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Mädchen NRW-Liga: TUSEM Essen - CVJM Kelzenberg 8:0

Am 11.11. um 11 Uhr; das kann ja nix geben. Wer legt denn auch eine Begegnung aufs 
Hoppeditz Erwachen? OK, Essen ist ja nicht gerade eine Karnevals-Hochburg. 
Aber wenn man realistisch ist, am Termin lag die deutliche Niederlage der Kelzenberger 
Mädchen eigentlich nicht. Essen ist Zweiter der Tabelle und die Mädchen des CVJM sind in 
dieser Saison (quasi aus Versehen) in der NRW-Liga, um zu lernen und gegen richtig gute 
Gegnerinnen zu spielen. Das tun sie jetzt; und auch wenn die Fahrten richtig weit sind bringen
ihnen diese Begegnungen viel Erfahrung. 
Die "Leidtragenden" sind dann schon mal die Gegner der Mannschaften, in denen Lea und 
Fee aushelfen. Gestandene Männer, die sich vor den Spielen freuen, gegen junge Mädchen zu 
spielen und sich anschließend verwundert die Augen reiben…..

Herren Landesliga 9: 1.Herren - Post SV Kamp-Lintfort 9:7

Im Spiel gegen das Schlusslicht der Landesliga musste unbedingt ein Sieg her, um den 
Abstand nach unten zu wahren. Und gerade gegen diesen Gegner fehlte in Alex Kreik der 
Spitzenspieler der Kelzenberger. Also hieß der Deal mit den 2.Herren: Wir brauchen eure 
besten Leute, auch wenn ihr zeitgleich spielen müsst. Der Coup ging auf, die 1.Herren 
konnten sich mit einem knappen 9:7 behaupten.
Dass es eine Begegnung auf Messers Schneide geben würde war schon nach den Doppeln 
klar. Niklas und Elmar gewannen zwar, doch Sascha und Stephan hatten gegen das beste 
Doppel der Kamp-Lintforter keine Chance. Sven und Tim Biederbeck verloren Doppel 3 in 
einer ausgeglichenen Partie mit 12:14 im fünften Satz. Mist!
Im Einzel war es gleichsam spannend! 
Niklas hat im "Urlaub" auf Borkum anscheinend Kräfte getankt; er gewann oben seine beiden
Einzel nach Anlaufschwierigkeiten doch recht souverän. Für Elmar ist dagegen das obere 
Paarkreuz genau ein Paarkreuz zu hoch. Beiden Gegnern musste er nach vier Sätzen 
gratulieren. 
Unten war es ähnlich. Die Ergänzungsspieler schlugen sich wacker, doch Stephan Morjan 
hatte trotz gewonnener Sätze gegen beide Gegner das Nachsehen. Tim Biederbeck wuchs 
dagegen über sich hinaus. Kompromisslos zog er sein Spiel auf und konnte beide Partien für 
sich entscheiden. Gut für die Kelzenberger und gut für Tims QTTR-Konto, welches bestimmt 
ordentlich zugelegt hat.
Im mittleren Paarkreuz dann der entscheidende Unterschied. Sven Schaller im ersten Einzel 
ohne Probleme mit einem glatten Sieg; im zweiten Einzel aber dreimal mit nur je zwei Bällen 
Unterschied unterlegen. Sascha im ersten Einzel mit einem Viersatzsieg mit jeweils knapper 
Balldifferenz. Im zweiten Einzel ging es dann hin und her, da schien die eine Plattenseite 
einfach besser zu sein: erster Satz hoch gewonnen, dann hoch verloren, hoch gewonnen, hoch 
verloren, … im fünften Satz war dann gottlob wieder hoch gewonnen dran.  
Vor dem Schlussdoppel führten die Kelzenberger also mit 8:7. Doch Niklas und Elmar waren 
gewarnt, ihre Gegner hatten im Eingangsdoppel hervorragend harmoniert und problemlos 
gewonnen. Es wurde auch eine hochklassige Begegnung, die lange völlig ausgeglichen war. 
Die beiden ersten Sätze gingen jeweils mit 11:9 an die Gegner. Auch im dritten Satz führten 
die Gäste und schnupperten schon deutlich am Unentschieden. Doch Niklas und Elmar 
konnten die Partie noch drehen und gewannen die Sätze 3 und 4 ebenfalls mit zwei Bällen 
Unterschied. Jetzt hatten sie plötzlich Oberwasser und konnten diesen Vorteil auch im fünften 
Satz halten, der dann mit 11:7 an den CVJM ging. 
Mission Sieg gelungen! Nicht mehr, aber eben auch nicht weniger. Glückwunsch!!



Herren- Bezirksklasse 7: JTTC BW Hochneukirch - 2.Herren 9:2

Um das Landesligateam nicht um die Chance zum Sieg zu bringen griff Kelzenberg 2 gleich 
auf drei Ergänzungsspieler von den 3.Herren zurück. Eine Siegchance war schon vor 
Spielbeginn als äußerst gering eingeschätzt worden. Doch der CVJM schlug sich im 
Lokalduell achtbar. Zwar gingen alle drei Doppel zu Beginn verloren, doch Toni Sanchez 
holte oben einen sicheren Punkt. Den anderen Zähler steuerte Hans-Willi Koenen bei, der 
seine beeindruckende Siegesserie weiter ausbaute. 
Und wie das Ergebnis der 1.Herren des CVJM zeigte, hatte man alles richtig gemacht.

Senioren 40- Bezirksklasse 5: TG Neuss - CVJM Kelzenberg 6:4

Zwei Erfolge im Doppel zu Beginn ließen die Hoffnungen der Kelzenberger auf einen Punkt 
in Neuss durchaus in greifbare Nähe rücken. Doch im Einzel konnte nur André seine beiden 
Einzel gewinnen. Im letzten Spiel führte Wilfried zwar schon 2:0, konnte den Vorsprung aber 
nicht ins Ziel retten.

Herren- Kreisliga: 3.Herren - TTV Norf 4:9

War nix mit dem vorhergesagten ersten Punktgewinn für die Dritte. Obwohl das Resultat von 
4:9 deutlich klingt war es wieder eng. 23:28 Sätze hört sich doch fast schon ausgeglichen an. 
Wieder gingen vier Spiele in den fünften Satz, keiner konnte von den Kelzenbergern 
gewonnen werden. Da liegt irgendwie ein Fluch auf dem Team in dieser Hinrunde. OK, oben 
war der Gegner auch richtig stark und holte vier Punkte. Hans-Willi (2) in der Mitte und 
Wilfried (1) unten hielten dagegen und holten jeweils Dreisatzsiege, dazu kam das Doppel 
von Frank Jansen mit Wilfried in vier Sätzen. 
Hadern hilft jetzt aber auch nicht weiter, nächste Woche startet der nächste Versuch auf einen 
Sieg! Und irgendwann wird die schwarze Serie auch reißen. Man muss halt ein bisschen 
Geduld haben. 

Herren- 2. Kreisklasse 1: TTSF Glehn 2 - 4.Herren 2:8

Vorige Woche noch mit drei Siegen, war es diesmal Claus, der seinen beiden Gegnern nach 
Fünfsatzniederlagen gratulieren musste. Allerdings war er auch mit Rückenproblemen 
gehandicapt. Dass der Kelzenberger Sieg so deutlich ausfiel war aber auch ein bisschen 
Glück. Willibert hatte sein erstes Einzel eigentlich schon verloren, wehrte dann aber im 
vierten Satz fünf Matchbälle in Serie ab und holte sich noch Satz und Sieg. Im zweiten Einzel 
gewann er ebenfalls nach 0:2 Satzrückstand noch ganz knapp. Wilfried hatte im ersten Einzel 
gegen die Nr.1 überhaupt keine Probleme und ließ ihm in drei Sätzen nur 10 Bälle. In seinem 
zweiten Einzel sah es anfangs ähnlich aus, Punkte machte sein Gegner eigentlich nur mit von 
Wilfried nicht zu retournierenden Aufschlägen. Zumindest in den ersten beiden Sätzen. Dann 
wurde der Glehner stärker und gewann Satz drei und vier. Im Entscheidungssatz hatte 
Wilfried aber das richtige Rezept gefunden und holte den mit 11:2. Hans-Gerd hatte unten mit
seinen Gegnern auch erstaunlich wenig Mühe und gewann beide Einzel glatt. Da man zeitig 
fertig war belohnten sich die Kelzenberger noch mit leckeren Schnitzeln in der Gaststätte "Alt
Glehn".
 



Herren- 3. Kreisklasse 1: 5.Herren - SG Kaarst 2 5:8

Kelzenbergs Fünfte wieder mit fleißigem Wildern in den unteren Teams um mindestens die 
Sollstärke zu erreichen. Kapitän Ischen verletzt, dafür aber fleißig am Telefon. 
Ging direkt blöd los in den Doppeln: Frank und Christian holten zwar mehr Bälle, gaben das 
Spiel aber mit 10:12 im Fünften ab. Auch Fee und Lea im Doppel unterlegen. Doch in der 
ersten Einzelrunde verlor nur Christian. Frank, Peter und Dete brachten den CVJM wieder auf
3:3 heran. In der zweiten Einzelrunde dann nur ein Sieg durch Peter; die Kelzenberger wieder 
zwei Zähler zurück. Frank glich anschließend Detes Niederlage wieder aus, doch Christian 
hatte dann gegen Kaarsts Nr.4 keine Chance. Das Spiel lag ihm so gar nicht und damit war die
Partie entschieden.

Herren- 3. Kreisklasse 2: SG RW Gierath 5 - 6.Herren 8:0

"Dat Team jehört nit in de dritte Kreisklass" waren sich die Herren von Kelzenberg 6 nach 
dem Spiel in Gierath einig. Max Knappe holte immerhin vier Sätze, davon einen im Doppel 
mit dem wieder genesenen Herbert. Peter, Axel Niebisch und Herbert waren im Einzel absolut
chancenlos und so war die Höchststrafe nach gut einer Stunde durchaus verdient.

Herren- 3. Kreisklasse 4: TTSF Glehn 4 - 7.Herren 8:2

Parallel mit den 4.Herren war auch die 7. des CVJM in Glehn. Auch hier lautete das 
Endergebnis 8:2 - allerdings diesmal für die Gastgeber. Es war aber durchaus spannend und 
eigentlich war auch mehr drin. Thomas Merkens gewann gegen die Nr.1 der Gastgeber nach 
0:2 Satzrückstand; und Arne Diekow ließ Glehns Dreier gar keine Chance. Aber auch Fee und
Papa Thomas waren im Doppel ganz nah dran am Sieg. Fee und Arne hatten in ihren ersten 
Einzeln ebenfalls den Sieg auf dem Schläger und verloren jeweils mit 9:11 im 
Entscheidungssatz. Thomas verlor sein zweites Spiel mit 7:11 im fünften Satz. Man sieht, es 
hätte auch deutlich knapper ausgehen können. Heinz-Josef Wolf konnte immerhin einen 
Satzgewinn verbuchen und verlor sein zweites Einzel auch recht knapp.

Jungen- 1. Kreisklasse 1: TTC BW Grevenbroich 2 - CVJM Kelzenberg 0:10

Klassenunterschied in der Jungen-Kreisklasse. Beim kurzen Gastspiel in der "Hauptstadt der 
Energie", wie sich Grevenbroich oft selbst bezeichnet, wurden Kelzenbergs Jungen nicht 
gefordert. 30:0 Sätze für den CVJM; lediglich in sieben davon bekam der Gastgeber mehr als 
5 Bälle mit. Sooo leichtes Spiel werden Julius Borgert, Jonas Maywald, Cedrik Dietz und 
Janis Keutel nicht mehr oft haben!

A-Schüler- 1. Kreisklasse 2: CVJM Kelzenberg - TTC SW Elsen 5:5

Eine starke Nr.1 aus Elsen rettete den Gästen das Unentschieden. Er gewann sowohl sein 
Doppel, als auch seine beiden Einzel klar. Auf Kelzenberger Seite glänzte Philip Dozenko mit 
zwei Einzelsiegen. Lukas Michel und Alexander Queck punkteten je einmal; dazu kam ein 
glatter Gewinn im Doppel durch Lucas Giebels und David Nolte.


